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Gemeindeverwaltung Eibau

Außenstelle Neueibau

 Anschrift
Gemeindeamt Eibau
Hauptstraße 62
02739 Eibau

 Sprechstunde des Bürgermeisters
Jeden Dienstag in der Zeit von 
09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr – 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Vereinbarung.

 Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eibau
Montag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 
 	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 
 	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr

 Telefonverzeichnis
 der Gemeindeverwaltung Eibau
Telefon: 0 35 86 / 78 04 0	 E-Mail: 	 gv-eibau@eibau.de
Telefax: 0 35 86 / 78 04 39	 Internet: 	www.eibau.de

	 Zimmer-Nr.� Durchwahl

Bürgermeister
Herr Görke
Sekretariat
Frau Israel	 4	 78 04 21
Bürgerbüro
Frau Tietze	 3	 78 04 31
Frau Wehland	 3	 78 04 32
Frau Wenzel	 3	 78 04 37
Sozialamt
Frau Jakobi	 5	 78 04 29
Hauptamtsleiterin
Frau Höhne	 6	 78 04 30
Bauamt
Frau Krowiorsch	 8	 78 04 27
Herr Malt	 9	 78 04 25
Frau Backasch	 9	 78 04 26
Kämmerer/Bauamtsleiter
Herr Friedrich	 10	 78 04 33
Kasse/Steuern
Frau Hübschke	 10	 78 04 34
Frau Mautsch	 10	 78 04 34
Frau Kunze	 10	 78 04 35

Öffnungszeiten der Außenstelle und  
Sprechstunde der Ortsvorsteherin  
in Neueibau, Schulstr. 1
Telefon 0 35 86 / 38 62 03 (nur zu den Öffnungszeiten besetzt)
Donnerstag	 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Abwasserzweckverband „Landwasser“Bürgerpolizei
Störungshotline Abwasser
WAL Betrieb 03 58 42 - 2 08 81
Fäkalentsorgung
WAL Betrieb 03 58 42 - 20 95 44

Sprechstunde dienstags und donnerstags
jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
in Ebersbach-Neugersdorf, OT Neugersdorf, Hauptstr. 39
Telefon 0 35 86 / 76 32 89 oder 01 52 / 03 83 28 27

Öffnungszeiten Einrichtungen
Touristinformation Eibau, Hauptstr. 214 a,
Telefon 0 35 86 / 70 20 51
November bis April 
Montag bis Freitag	 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonnabend	 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Mai bis Oktober
Montag bis Freitag	 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sonnabend	 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Volksbad Eibau, Kirchstr. 21
Telefon 0 35 86 / 38 70 00
wochentags	 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
während der Ferien, am Wochenende  
und feiertags	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Witterungsabhängig zum Eislaufen!

Bibliothek Eibau 
Schulstraße 1 
Tel. 0 35 86 / 38 71 00
Montag � 10.00 Uhr – 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag� 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag� 9.00 Uhr – 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Heimat- und Humboldtmuseum 
Beckenbergstr. 12
Telefon 0 35 86 / 38 70 73
Mo., Di., Do., Fr. �9.00 Uhr – 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sa., So., Feiertag� 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
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amtlicher Teilamtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung/Haushaltsplan 2012
In der öffentlichen Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
hatte sich der Fehlerteufel eingeschlichen, hier muss es statt 
Landkreis Löbau-Zittau richtig Landkreis Görlitz bzw. Land-
ratsamt Görlitz heißen.

Die Redaktion

Öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
der Gemeinde Eibau
Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl I S. 965), geän-
dert durch das Gesetz vom 14. Dezember 1976 (BGBl. S. 
3341), durch den Einigungsvertrag vom 31. August 1990 i. 
V. mit dem Gesetz vom 23. September 1990 (BGBl. II S. 
885, 986), durch Gesetze vom 13. September 1993 (BGBl. I 
S. 1569), vom 27. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2378), vom 
14. September 1994 (BGBl. I S. 2325), vom 29. Oktober 
1997 (BGBl. I S. 2590), vom 19. Dezember 1998 (BGBl. I  
S. 3836), vom 22. Dezember 1999 (BGBl. I S. 2601), vom 
19. Dezember 2000 (BGBl. I S. 1790), vom 21. Juni 2005 
(BGBl. I S. 1818), vom 01. September 2005 (BGBl. I S. 
2676), wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2012 in 
der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2012 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen 
jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und  15. Novem-
ber fällig.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben, wird die 
Grundsteuer 2012 in einem Betrag am 01.07.2012 fällig.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder 
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge) wer-
den Änderungsbescheide erteilt. Mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für 
die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb 
einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekannt-
machung zu laufen beginnt, durch Widerspruch bei der

Gemeindeverwaltung Eibau
Hauptstraße 62, 02739 Eibau

angefochten werden.
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für die Grund-
steuern, die im Anmeldeverfahren erhoben werden (Steuer-
anmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuer-
festsetzungen unter dem Vorbehalt der Nachprüfung). Auf 
die Abgabe von erneuten Steueranmeldungen für die Grund-
steuer wird verzichtet, soweit in den Besteuerungsgrundlagen 
seit der letzten Anmeldung keine Änderung eingetreten ist. 
Auf die Verpflichtung jeder Änderung bezüglich der Eigen-
tumsverhältnisse, der Wohnfläche oder der Ausstattung, die 
sich auch auf die Steuer auswirkt, der Gemeinde mitzuteilen 
wird an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen.

Alle Steuerzahler, die bisher am Bankeinzugsverfahren nicht 
teilnehmen, werden aufgefordert, ihre Zahlungen zu den  
o. g. Fälligkeitsterminen auf ein Konto der Gemeindeverwal-
tung Eibau zu entrichten, um Mahngebühren und Säumniszu-
schläge zu vermeiden.
Eibau, am 01.02.2012

Görke
	 Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung über das Wider-
spruchsrecht gegen die Übermittlung bzw. 
Veröffentlichung von personenbezogenen Daten 
nach dem Sächsischen Meldegesetz (SächsMG)
Gemäß § 33 des SächsMG darf die Meldebehörde
- �Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-

vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen in den sechs  
der Wahl vorausgehenden  Monaten Gruppenauskunft aus 
dem Melderegister erteilen,

- �Namen, Doktorgrad, Anschriften, Tag und Art des Jubilä-
ums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an 
Presse, Rundfunk oder andere Medien zum Zwecke der 
Veröffentlichung übermitteln. Altersjubilare sind Einwoh-
ner, die den 70. oder einen späteren Geburtstag begehen; 
Ehejubilare sind Einwohner, die die goldene Hochzeit oder 
ein späteres Ehejubiläum begehen,

- �Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften der 
volljährigen Einwohner in alphabetischer  Reihenfolge der 
Familiennamen in Adressbüchern und ähnlichen Nachschla-
gewerken veröffentlichen und an andere zum Zwecke der 
Herausgabe solcher Werke übermitteln, soweit der Betrof-
fene der Auskunftserteilung, der Veröffentlichung oder  
der Übermittlung seiner Daten nicht widerspricht.

Der § 30 des SächsMG sieht vor, dass die Meldebehörde 
Daten ihrer Mitglieder einer öffentlich- rechtlichen Religi-
onsgesellschaft auf Antrag übermittelt. Ebenfalls von Fami-
lienangehörigen der Mitglieder, die nicht derselben oder kei-
ner öffentl.-rechtl. Religionsgesellschaft angehören. Famili-
enangehörige sind Ehegatten, Kinder und die Eltern minder-
jähriger Kinder.
Der betroffene Familienangehörige kann der Übermitt-
lung seiner Daten widersprechen.
Nach dem SächsMG darf die Meldebehörde Auskunft über 
Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften von 
Einwohnern mittels automatisierten Abrufs über das Internet 
(Internetauskunft) erteilen. Die Gemeinde Eibau  selbst bie-
tet einen automatischen Abruf der Meldedaten nicht an. Die 
Auskunftserteilung über das Sächsische Kernmelderegister 
(KKM) ist eine spezielle Form der Auskunftserteilung über 
das Internet. 
Bürger, die der Übermittlung bzw. Veröffentlichung 
ihrer Daten oder dem automatischen Abruf aus dem 
Sächs. Kernmelderegister nicht zustimmen möchten, 
besitzen ein Widerspruchsrecht.
Der Widerspruch ist persönlich durch schriftliche Erklä-
rung gegenüber der zuständigen Meldebehörde geltend 
zu machen. Es bedarf keiner Begründung und ist gebüh-
renfrei. Der Widerspruch gilt bis auf Widerruf.

Gemeindeverwaltung Eibau, Einwohnermeldeamt
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Ankündigung von Vermessungsarbeiten  
im Auftrag des Landkreises Görlitz
Verfahrensgebietsgrenze Ländliche Neuordnung 
B 178 – Ruppersdorf
Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur (ÖbV) 
Dipl.-Ing. (FH) Heiko Naumann wird ab dem 09.02.2012 
bis voraussichtlich 01.06.2012 in der Gemeinde Eibau, 
Gemarkungen Eibau und Walddorf (Bereich Gemarkungs-
grenze zu Oberruppersdorf) Vermessungsarbeiten nach 
dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das 
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz –SächsVermKatG) vom 
29.01.2008 (SächsGVBl. S. 138), zuletzt geändert durch Art. 
2 des Gesetzes vom 19.05.2010 (SächsGVBl. S.134, 140), in 
der jeweils geltenden Fassung, durchführen.
Anlass der Vermessungsarbeiten ist die durch den Landkreis 
Görlitz - Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung 
- beauftragte Grenzwiederherstellung zur Bestimmung der 
Verfahrensgebietsgrenze für die Ländliche Neuordnung B 
178 Abschnitt 3.2 (Ruppersdorf - OU Herrnhut).
Zur sachgerechten Bearbeitung ist es notwendig, im erfor-
derlichen Umfang Grenzmarken und weitere Objekte auf den 
an der Verfahrensgebietsgrenze angrenzenden Flurstücken 
sowie gegebenenfalls auch auf weiteren Flurstücken aufzu-
messen. Dabei kann es unvermeidbar sein, dass der öffent-
lich bestellte Vermessungsingenieur oder dessen Mitarbeiter 
diese Grundstücke betreten werden, um die erforderlichen 
Arbeiten vorzunehmen. Personen, die Aufgaben nach dem 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz wahrnehmen, 
sind gemäß § 5 Sächsisches Vermessungs- und Katasterge-
setz befugt, Flurstücke zu betreten oder zu befahren.
Werden an Flurstücken Grenzen bestimmt und/oder Grenz-
punkte abgemarkt, dann werden die beteiligten Grundstücks-
eigentümer weiterhin zu einem Grenztermin eingeladen. Bei 
diesem Grenztermin werden die durchgeführten Arbeiten vor 
Ort erläutert.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Dipl.-Ing. (FH) Heiko Naumann –ÖbV
Rosa-Luxemburg-Str. 29a, 02763 Zittau
Telefon 03583 5722-40, Telefax 03583 5722-19
info@vermessung-naumann.de

Ende der öffentlichen Bekanntmachung

Mitteilungen aus der Arbeit des Gemeinde-
rates und des Ortschaftsrates Neueibau

Gemeinderat Eibau
Auszüge aus der Niederschrift der öffentlichen Bera-
tung des Gemeinderates Eibau am 16. Januar 2012 
1. �Begrüßung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Bestäti-

gung der Tagesordnung
2. �Auswertung und Unterzeichnung der öffentlichen Nieder-

schrift vom 12.12.2011
3. Beschlüsse zu Grundstücksverkäufen
3.1 �Beschluss zum Verkauf des Grundstückes Eibau, Stein-

weg 33

3.2 �Beschluss zum Verkauf des Flurstückes Nr. 1386/10 der 
Gemarkung Neueibau 

3.3 �Beschluss zum Verkauf des Flurstückes Nr. 1386/13 der 
Gemarkung Neueibau

4. �Allgemeine Informationen, Anfragen der Gemeinderäte 
und Bürger

zu TOP 1)
Die anwesenden Gemeinderäte wurden durch den Bürger-
meister, Herrn Görke, zur öffentlichen Ratstagung begrüßt.
Die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates war mit 11 + 1 
Stimmen gewährleistet. 
zu TOP 2)
Der Gemeinderat Eibau bestätigte das öffentliche Ratsproto-
koll vom 12.12.2011.
zu TOP 3)
3.1 Das Grundstück Eibau, Steinweg 33 mit einer Gesamtflä-
che von 1186 m² ist mit einem vor 1900 errichteten aus drei 
Baukörpern bestehenden Gebäudekomplex bebaut, der unter 
Denkmalschutz steht. 
Der Gebäudeteil der ehemaligen Sozialstation steht bereits 
seit 2003 leer und die ehemaligen Räume der Bibliothek im 
Hauptgebäude seit 2010. Zur Zeit werden noch Aufenthalts- 
und Büroräume vom Bauhof genutzt sowie zwei Wohnein-
heiten vermietet. 
Der gesamte Gebäudekomplex weist einen erheblichen 
Reparaturrückstau auf. 
Zur Veräußerung des Grundstückes wurde mit dem Mak-
lerbüro Hornig-Immobilien aus Bautzen  ein Vermittlungs-
auftrag abgeschlossen und durch den Gutachter Herrn Dr. 
Wacker aus Hainewalde ein Verkehrswertgutachten erstellt.
Der Gemeinde liegt ein entsprechender Kaufantrag vor.
Beschluss Nr. 19-1/12
Der Gemeinderat Eibau beschließt, das Grundstück 02739 
Eibau, Steinweg 33, Flurstück-Nr. 751, zum Verkehrswert 
an die entsprechende Antragstellerin zu verkaufen. Von der 
Käuferin sind die Kosten für die Erstellung des Wertgutach-
tens sowie die des Kaufvertrages zu tragen. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 16 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 11 + 1
Ja-Stimmen:	 11 + 1		  Nein-Stimmen: 0		
Stimmenthaltungen: 0

3.2 Mit dem Bebauungsplan am Mühlweg in Neueibau wurde 
Baurecht hergestellt. Hier können sechs Grundstücke bebaut 
werden. 
Das gemeindliche Flurstück Nr. 1386 w wurde vermessen 
und in 4 Parzellen geteilt, die mit Eigenheimen bebaut wer-
den können. 
Zum Erwerb des Flurstückes Nr. 1386/10 der Gemarkung 
Neueibau, Mühlweg liegt ein entsprechender Kaufantrag vor. 
Beschluss Nr. 20-1/12
Der Gemeinderat Eibau beschließt, dass das Flurstück Nr. 
1386/10 der Gemarkung Neueibau, Mühlweg, in einer Größe 
von 1.058 m² an den entsprechenden Antragsteller verkauft 
wird. Vom Käufer sind die Kosten des Kaufvertrages zu tragen. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 16 + 1
davon anwesend: 11 + 1
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Ein Gemeinderat war wegen Befangenheit nach § 20 SächsGe-
mO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.
Stimmberechtigt: 10 + 1
Ja-Stimmen:	 10 + 1		  Nein-Stimmen: 0		
Stimmenthaltungen: 0

3.3 Zum Erwerb des Flurstückes Nr. 1386/13 der Gemarkung 
Neueibau, Mühlweg liegt ein weiterer entsprechender Kauf-
antrag vor. 
Beschluss Nr. 21-1/12
Der Gemeinderat Eibau beschließt, dass das Flurstück Nr. 
1386/13 der Gemarkung Neueibau, Mühlweg, in einer Größe 
von 1.003 m² an die entsprechenden Antragsteller verkauft 
wird. Von den Käufern sind die Kosten des Kaufvertrages 
zu tragen. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 16 + 1
davon anwesend: 11 + 1
Der Bürgermeister war wegen Befangenheit nach § 20 Sächs-
GemO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.
stimmberechtigt: 11
Ja-Stimmen:	 11		  Nein-Stimmen: 0		
Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 4)
Der Bürgermeister informierte zum Haushaltsplan der 
Gemeinde Eibau, zum Mittelschulstandort Oderwitz sowie zu 
verschiedenen geplanten Baumaßnahmen in der Gemeinde. 

Vorankündigung
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet am Montag, dem 
13. Februar 2012 um 19.30 Uhr im Kretscham Eibau, 
Hauptstr. 62 statt.
Die Beratung des Technischen Ausschusses wird am Mon-
tag, dem 27. Februar 2012 um 19.00 Uhr im Beratungsraum 
des Gemeindeamtes Eibau durchgeführt
Die Tagesordnungen für die öffentlichen Sitzungen entneh-
men Sie bitte den Aushängen an den Informationstafeln des 
Gemeindeamtes Eibau, der Außenstelle im OT Neueibau 
sowie des Dorfgemeinschaftshauses im OT Walddorf. 

Kurzinformationen

Steuertermin
15. Februar

Abfallentsorgung
	 Eibau	 Neueibau	 Walddorf

Restmüll	 13.02.	 13.02.	 13.02.
	 27.02.	 27.02.	 27.02.
Biotonne	 06.02.	 06.02.	 06.02.
	 20.02.	 20.02.	 20.02.
Gelbe Tonne	 14.02.	 16.02.	 14.02.
Blaue Tonne	 17.02.	 17.02.	 16.02.

Schadstoffmobil
Eibau-Neueibau	 08.02.2012
Containerstandort Turnhalle	 09.30 – 10.30 Uhr
Eibau	 09.02.2012
Parkplatz, Hauptstr. 199 	 09.30 – 11.30 Uhr
„Mein Dorfladen“				  
Eibau-Walddorf	 09.02.2012
Mittelstraße, Nähe Friedhof	 12.00 – 13.00 Uhr
Eibau	 09.02.2012
Parkplatz, Hauptstr. 55	 15.00 – 17.00 Uhr 

Schiedsstelle – Friedensrichter
Ärger mit dem Nachbarn? Wenden Sie sich an die Schieds-
stelle der Gemeinde Eibau. Die Sprechstunde findet am Mon-
tag, dem 20.02.2012  in der Zeit von 18 – 19 Uhr im Gemein-
deamt Eibau, Hauptstr. 62, Zimmer 11 statt.

Markt
Jeden Mittwochvormittag erwarten Sie die Händler und 
Gewerbetreibenden zum Wochenmarkt am Volkshaus Eibau 
und freuen sich über ihre Einkäufe.

Veranstaltungen im Monat Februar
-Kurzüberblick-
04.02.	 Faktorenhof Eibau
	 „Ein Hausmeister mit Lizenz zum Löten“
	 Comedy mit Jochen  Kaminsky

04.02.	 Heimat- und Humboldtmuseum Eibau
	 Osterhasenausstellung auf dem Beckenberg 

07.02.	 Kindergarten „Märchenwald“ Walddorf
	 Kinderfasching

13.02.	 Ski-Club Kottmar e.V.
	 Kinderfasching	

Mitteilungen der Sachgebiete aus der 
Gemeindeverwaltung Eibau

Hauptamt
Ein großes Dankeschön an unsere MAE-Teilnehmer
Im November 2011 hat unsere neue MAE-Maßnahme erst 
begonnen und nun ist sie auch schon wieder beendet. 
Wir danken den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, welche 
in der Kita Eibau, dem Museum, der Feuerwehr, den Sport-
stätten und der Bibliothek eingesetzt waren.
Sie haben die Arbeit in den Einrichtungen tatkräftig unter-
stützt. Dafür ein ganz herzliches Dankeschön.
Wir hoffen, dass nach der Umstrukturierung des Jobcenters 
im Landkreis Görlitz im Frühjahr dann neue Stellen zur Ver-
fügung stehen.
			   Görke	 Höhne
		  Bürgermeister	 Hauptamtsleiterin

Nichtamtlicher TeilNichtamtlicher Teil



Seite 6� Eibauer Anzeiger · 01.02.2012

Mitteilungen aus den Ortsteilen

2012 – das Jahr des 20. Bierzuges 
von Walddorf nach Eibau
Sehr geehrte Einwohner von Eibau, 
die Gemeinde Eibau veranstaltet zusammen mit der Veran-
staltungsgemeinschaft „Bier- und Traditionszug“ vom 22. bis 
24. Juni dieses Jahres das „Volks- und Traditionsfest“ anläss-
lich des am  24. Juni stattfindenden 20. „Eibauer Bierzuges“.
Der Startschuss für die Vorbereitungen des Jubiläums ist 
bereits gefallen. Die Verträge für die meisten Kapellen sind 
bereits abgeschlossen. Erste Informationen zum Programm-
ablauf sind  im Internet unter www.eibauer-bierzug.de zu 
finden.

Foto: Hering
Die Organisatoren möchten die Gelegenheit nutzen und auf 
diesem Wege recht herzlich einladen, am Jubiläums-Bierzug 
als Mitwirkende teilzunehmen.
Gemeinsam mit möglichst vielen Firmen, Vereinen und Kul-
turgruppen, die schon einmal oder auch bereits mehrere Male 
dabei waren, wollen wir den Festumzug dem Jubiläum ent-
sprechend pompös gestalten und damit allen, die erwartungs-
voll zum “Bierzug” nach Eibau kommen, ein unvergessliches 
Erlebnis bieten.
Wie in den Jahren zuvor sind Darstellungen, Festwagen und 
Bilder sowie Darstellungen zur Geschichte unserer Oberlau-
sitz, zum kulturellen Leben, zurEntwicklung des Vereinswe-
sens, zur handwerklichen Tradition und natürlich zum Thema 
„Bier” erwünscht. Lustig und originell gestaltete Festwagen 
bereichern und ergänzen den Festumzug.
Der 20. „Eibauer Bierzug“ findet im 660. Jahr des Bestehens 
von Eibau statt. 1352 wurde Eibau erstmals im Papstzehnten-
verzeichnis für das Dekanat Zittau erwähnt. Lange Zeit galt 
das Jahr 1366 als Jahr der Ersterwähnung, bis neue Erkennt-
nisse zu einer Korrektur der Zeitangabe geführt haben.
Die Teilnahmemeldungen erbitten wir möglichst bis Ende 
April per Fax an die Gemeinde Eibau (0 35 86 – 780439) 
oder per Email an museum@faktorenhof-eibau.de, wobei wir 
schon heute auf die zu erwartenden Bilder gespannt sind.

Christfried Heinrich
i.A. „Bier- und Traditionszug“

Einwohnermeldeamt
Einwohnerzahlen
gesamt: 31.12.2011	     4.475  Einwohner

davon Eibau
Stand: 30.11.2011	 3.055	 Einwohner
Anmeldungen:	 9
Abmeldungen:	 5
Geburten:	 1
Sterbefälle:	 5
Stand: 31.12.2011	 3.055	 Einwohner

Neueibau
Stand: 30.11.2011	 635	 Einwohner
Anmeldungen:	 2
Abmeldungen:	 2
Geburten:	 0
Sterbefälle:	 0
Stand: 31.12.2011	 635	 Einwohner

Walddorf
Stand: 30.11.2011	 790	 Einwohner
Anmeldungen:	 1
Abmeldungen:	 3
Geburten:	  0
Sterbefälle:	 3
Stand: 31.12.2011	 785	 Einwohner

Ausschreibung   
Die Gemeinde Eibau schreibt den Imbiss-und Ver-
kaufsstand im Volksbad Eibau für die Badesaison in der 
Zeit vom 15. Mai bis 15. September 2012 zur Pacht aus. 
Interessenten wenden sich bitte bis spätestens 27. Feb-
ruar 2012 an die Gemeindeverwaltung Eibau, Zimmer 
8, Frau Krowiorsch (Telefon 03586 / 780427).

Lohnsteuerformulare für 2011
Die Vordrucke für die Lohnsteuererklärung 2011 erhalten 
Sie im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Eibau.

Junge Familie sucht EFH oder DHH in Walddorf. 
Angebote unter Tel. 0 35 86 / 36 76 97

Telefon (0 35 86) 36 89 19 · Fax (0 35 86) 36 91 47
Funk 01 73 / 7 96 26 19

Bürgerweg 13 · 02739 Eibau

DACHDECKEREI
  Thomas Israel

Dacheindeckungen
Bauklempnerei
Dachstuhlbau
Schornsteinbau
Photovoltaikanlagen-
Indachsysteme
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Diesmal erkunden wir die Südinsel von Neuseeland, diese 
wird geprägt von sehr vielfältigen Nationalparks.
Dabei kommen wir auch dem Mount Cook von zwei Seiten 
näher, er gehört zu den sogenannten neuseeländischen Alpen 
und ist mit 3755 Meter der höchste Berg in Neuseeland. 
Der Berg ist nach dem britischen Entdecker James Cook 
benannt. Er bekam seinen Namen, als die Gegend 1851 von 
Captain Stokes kartografiert wurde. Er benannte den Berg 
nach James Cook, der 1769 als Erster die neuseeländischen 
Inseln umfahren und sie für Großbritannien eingenommen 
hatte. Den Abschluss der Reise bildet die Stadt Christchurch, 
sie gilt als die „englischste“ Stadt in Neuseeland. Sie wurde 
auch in den letzten zwei Jahren von schweren Erdbeben 
heimgesucht.
Gewinnen Sie außergewöhnliche Eindrücke und begleiten 
Sie Herrn Clauß in ein bezauberndes Land.
Vorverkauf:    4,50 Euro
Abendkasse:    5,00 Euro
Kartenvorverkauf ab 01. Februar 2012 in der Touristin-
formation im Faktorenhof Eibau, Hauptstraße 214A, Tel. 
03586/702051.

„Vier Jahreszeiten- im Spiegel 
von Aquarellen und Haikus“ 
Veranstaltung zur Eröffnung der Sonderausstellung „Vier 
Jahreszeiten“ mit Werken von Frau Inge Hoffmann (Ebers-
bach-Neugersdorf) im Faktorenhof Eibau

Am Donnerstag, den 23.02.2012, um 19 Uhr, findet die Ver-
anstaltung „Vier Jahreszeiten - im Spiegel von Aquarellen 
und Haikus“ im historischen Festsaal des Faktorenhauses 
statt 
In Zusammenarbeit mit dem Haiku-Kreis aus Seifhenners-
dorf zeigt Ihnen die Künstlerin Impressionen ihrer Werke. 
Nach der Veranstaltung haben die Gäste die Möglichkeit, die 
neue Sonderausstellung im Faktorenhof zu besichtigen. Die 
Künstlerin Frau Inge Hoffmann freut sich die Gäste an die-
sem Abend persönlich begrüßen zu können.          
Das Haiku ist eine poetische Form aus dem 16. Jahrhundert, 
die in Japan heute noch sehr verbreitet ist und den Dichten-
den zum Dialog mit der Natur und zur stillen Reflexion ein-
lädt.
Vier Frauen - Monika Griesbach und Liefburg Schmidt aus 
Leutersdorf, Annerose Kellner aus Eibau und Rita Ost aus 
Lawalde – begeistern sich seit mehr als zehn Jahren für diese 
Möglichkeit, Natureindrücke festzuhalten.

Bierzugteam trauert 
um Matthias „Julius“ Neumann
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser Mit-
streiter Matthias Neumann nicht mehr unter uns weilt. 
Sein Tod macht uns betroffen. Noch beim 19. Bierzug 
saß er für den Rassegeflügelzüchterverein Eibau „Am 
Kottmar“ e.V. mit auf dem Kutschbock und präsentierte 
in seiner ihm eigenen Art die Tradition seines Vereins 
und den Bierzug. Matthias Neumann hat vom ersten 
Bierzug an wesentlich mitgeholfen, dass sich unsere 
1993 aus der Taufe gehobene ortseigene Tradition so 
erfolgreich entwickeln konnte. Seine Liebe galt, wie 
die Eibauer wissen, den Pferden. Er war der Mann für 
die Logistik rund um die beim Bierzug benötigten Pfer-
degespanne. Matthias kannte jeden Pferdehalter auch 
über die Grenzen der Region hinaus, kannte die Eigen-
arten der jeweiligen Pferde und wusste einzuschätzen, 
welches Gespann hinter welcher Kapelle laufen und 
welcher Wagen entsprechend der Vorstellungen der 
einzelnen Teilnehmer infrage kommen kann. Auch die 
Kutscher im Umland kannten und schätzten ihn. Gera-
de auch in den Jahren, in denen es ihm gesundheitlich 
nicht mehr so gut ging, wurden wir Bierzugorganisato-
ren immer gefragt: „Macht ‚Julius’ auch mit?“ Diese 
Tatsache war bezeichnend für sein Engagement, wenn 
es um das Wohl der Pferde ging.
Nun wird er unseren Jubiläumsbierzug nicht mehr 
miterleben. In Gedanken wird er unter uns sein, sein 
Andenken werden wir in Ehren bewahren. 

	 Michael Görke	 Christfried Heinrich
	 Bürgermeister	 i.A. „Bier- und Traditionszug“

Informationen aus den Einrichtungen 
 der Gemeinde

Touristinformation / Faktorenhof
„Ein Hausmeister mit der Lizenz 
zum Löten“ im Faktorenhof Eibau
Am Samstag, dem 4. Februar 2012 erleben Sie im Festsaal 
des Faktorenhofes ab 19.30 Uhr Jochen Kaminsky in einer 
Paraderolle.
Es erwartet Sie ein Theaterabend über die philosophischen 
Lebensweisheiten eines Um-die-Ecke-Denkers in Schlüssel-
position und andere kleine und große Unwägbarkeiten des 
menschlichen Zusammenlebens in Wort und Bild.
Eintritt: �Vorverkauf  5,00 Euro und 

Abendkasse 6,00 Euro
Kartenvorverkauf  in der Touristinformation im Faktorenhof 
Eibau, Hauptstraße 214A, Tel. 03586/702051.

Dia-Simultan Vortrag „Neuseeland“  Teil 2  
mit Herrn Volkmar Clauß im Faktorenhof
Es geht weiter..... Herr Volkmar Clauß zeigt den 2.Teil des 
DiaSimultanVortrages „Neuseeland“ am 16. Februar 2012, 
um 19 Uhr im Festsaal des Faktorenhauses.
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So entstand die Idee, Lyrik und Malerei zu verbinden und eine 
poetische Stunde mit wunderschönen, jahreszeitlichen Aqua-
rellen von der Künstlerin Inge Hoffmann aus Ebersbach-Neu-
gersdorf und den Haikus der vier Frauen zu gestalten.
Wir laden Sie herzlich ein auf die Reise durch die „Vier Jah-
reszeiten“. 
Genießen Sie den Abend mit außergewöhnlichen Eindrücken 
und Erfahrungen.
Eintritt: 4,00 Euro
Öffnungszeiten 
Mo-Fr.	 10 – 16 Uhr
Sa         	13 – 16 Uhr
So         	13 – 16 Uhr �(Sonderöffnung für die Ausstellungszeit 

vom 23.02.-15.04.2012)
Kartenvorverkauf ab 01.02.2012 in der Touristinformation im 
Faktorenhof Eibau, Hauptstraße 214A, Tel. 03586/702051.

Museum
Familientreffen der Osterhasen
Natürlich ist noch Zeit bis Ostern. Aber wie heißt es doch so 
schön? „Gut Ding will Weile haben“ und der Osterhase hat 
mit seinen Gehilfen noch sehr viele Ostereier zu bemalen.
Deshalb hat er sein Familientreffen in diesem Jahr schon auf 
den Monat Februar vorgezogen.
Die neue Sonderausstellung des Eibauer Heimat- und Hum-
boldtmuseums zeigt die umfangreiche Osterhasensammlung 
von Annerose Müller. Bereits 2004 war die Seifhennersdor-
ferin mit ihrer großen Osterhasenfamilie Gast einer Sonder-
ausstellung.

Foto: Archiv 
Zu sehen sind Osterhasen aus den unterschiedlichsten Mate-
rialien in vielen verschiedenen Szenen und seltene sowie 
kuriose Einzelexemplare. Die Sonderschau ist keineswegs 
nur eine Wiederholung der Ausstellung von damals. Inzwi-
schen sind viele neue sehens- und liebenswerte  Hasenexem-
plare dazugekommen. Wie bei richtigen Sammlern üblich, 
wird bei Müllers natürlich immer wieder nach noch nicht in 
der eigenen Sammlung vorhandenen Stücken gesucht. Ob 
bei Trödelmärkten oder im Internet, schließlich braucht der 
Osterhase bei seiner alljährlichen Arbeit viele Helfer, da ist 
Nachwuchs herzlich willkommen.
An den Sonntagen im März können die Museumsbesucher 
sogar wieder selbst zu Pinsel (Federkiel), Farbe und Ei grei-
fen und unter Anleitung von Christina Radewaldt ihr ganz 
eigenes Osterei gestalten. Die beste Möglichkeit, dem Oster-
hasen zu helfen.

Die Osterausstellung auf dem Beckenberg wird am 4. Febru-
ar um 14 Uhr eröffnet. Alle Interessenten sind herzlich einge-
laden. Familie Osterhase freut sich auf viele Besucher!
Öffnungszeiten (noch bis 9. April):
tgl. außer Mittwoch 9 – 12 / 13 – 17 Uhr 
an den Wochenenden 13 – 17 Uhr.

Kindertageseinrichtungen   

Freizeithort „Sonnenschein“, 
Eibau
Winterferienplan 2012
1. Ferienwoche:
13.02.	 9.00 Uhr	 Basteln mit dem Schulclub	
14.02.   	9.00 Uhr	 Besuch im Bautzner Puppentheater 		
		  „Petterson und Findus“
15.02.	 8.30 Uhr	 Winterolympiade in der Kita Walddorf 
16.02.	 9.00 Uhr	� Buchvorstellung und 

Leseprobe in der Bücherei
17.02.	 9.00 Uhr	� Rodeltag oder Sporttag in der Kottmar-

halle (Bitte Rodel oder Sportschuhe mit-
bringen!)			 

2. Ferienwoche:
20.02.	 9.00 Uhr	 Wir filzen ein Wandbild
21.02.	 9.00 Uhr	� Fasching mit dem 

Neueibauer Karnevalsclub
		  Rückkehr gegen 13.00 Uhr
22.02.	 9.00 Uhr	 Spieletag
23.02.	 9.00 Uhr	� Bewegungsformen und Übungen mit der 
		  Physiotherapie Stachowski
24.02.	 9.00 Uhr	 Besuch auf dem Beckenberg 

Der Plan wird der Wetterlage angepasst. Bei Schnee kann 
täglich der Schlitten mitgebracht werden. Während der Feri-
en fährt kein Schulbus! Keine Busbegleitung! Abmeldungen 
bitte bis 8.30 Uhr.
Mittagessen gegen 13.00 Uhr im Kretscham.

Wir wünschen allen schöne und erholsame Ferien!

Pestalozzi-Grundschule
Hallo, liebe Leser und Leserinnen,
das neue Jahr ist nun schon nicht mehr so ganz neu und 
es geht mit großen Schritten auf die ersten Ferien in die-
sem Kalenderjahr zu. Und wie immer steht dann für unse-
re Großen eine wichtige Entscheidung ins Haus, die aber 
keine Entscheidung für immer sein muss. Damit die Kin-
der einen Einblick in die weiterführenden Schulen bekom-
men, gab es schon vor Weihnachten und auch jetzt Einla-
dungen zu Schnuppertagen in die nächst liegenden Schulen, 
die gern angenommen wurden. Dort hatte man sich viel 
für so einen besonderen Schultag überlegt und eine tolle 
Betreuung auch durch Schüler organisiert.  Unsere Kinder 
wurden durch die großen Schulhäuser geführt und konn-
ten Klassenzimmer aber auch Freizeiträume besichtigen 
und so einen Tagesablauf einer 5. Klasse nachvollziehen. 
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In den Fachkabinetten durften sie direkt am Unterricht teil-
nehmen und Versuche in Chemie bzw. Physik miterleben. 
Die Kinder hatten mittags dann immer sehr viel zu erzählen 
und ich hoffe, dass ich alles richtig weiter gebe.
Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Organisatoren.
Im Rahmen der Weihnachtsprojektwoche (die letzte Woche 
vor den Weihnachtsferien) besuchten alle Klassen der Pesta-
lozzi-Grundschule Eibau das Theater in Zittau. Alle waren 
schon sehr gespannt auf das Weihnachtsmärchen. Wurde 
doch schon so manches darüber berichtet. Besonders gruslig 
sollte es sein. „A Christmes Carol - die Weihnachtsgeschich-
te“, so hieß das Theaterstück. Als es endlich begann, verfolg-
te jeder genau wie aus einem geizigen und mürrischen Gries-
gram ein freigiebiger und herzlicher Mensch wurde. Drei 
Geister halfen ihm dabei. Den Kindern hat es Spaß bereitet, 
Lustiges und Spannendes zu sehen. Die Geschichte machte 
deutlich, dass sich Menschen zum Guten verändern können.
Am 22.12.2011 überraschten die Kinder der Klasse 3a die 
Senioren im Seniorenpflegezentrum „Am Kottmar“ mit 
einem kleinen Weihnachtsprogramm. Nicht nur den Kindern 
bereiteten ihre Darbietungen große Freude, auch den Senio-
ren haben die schönen Lieder gut gefallen. Sie verfolgten den 
Gesang aufmerksam, hatten Spaß und sangen auch bekannte 
Lieder eifrig mit. Am Schluss bedankten sie sich mit einem 
kräftigen Beifall.
Die Schüler der Klasse 2a hat mir heute früh ganz aufgeregt 
folgendes berichtet:
Ein überraschender Kinobesuch:
Am Montag erfuhren wir Kinder der Klasse 2a von unse-
rer Lehrerin, dass am Dienstag, dem 17. Januar 2012 unser 
langersehnter Kinobesuch, den wir schon vom Osterhasen 
geschenkt bekommen hatten, nun stattfinden sollte. Wir 
fuhren also mit dem Bus nach Zittau und gingen zuerst in 
die „Mokkabar“, wo uns ein warmer Tee erwartete und wer 
Appetit auf Eis oder Kuchen hatte, konnte sich daran laben. 
Weiter ging es nun zum Kino. Dort bevorrateten wir uns mit 
jeder Menge Popcorn und Chips und warteten mit großer 
Spannung und Vorfreude auf den Film „ Alvin und die Chip-
monks Teil 3“. Einige Kinder hatten schon die ersten zwei 
Folgen gesehen und warteten nun gespannt auf neue Aben-
teuer der kleinen Tierchen. Es hatte uns allen super gefal-
len und auch unsere beiden Erwachsenen hatten ihren Spaß 
dabei.
Zurück fuhren wir wieder mit dem Bus und unsere Eltern 
holten uns am Hort ab. Es war für alle ein sehr schöner Nach-
mittag, der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird, vor 
allem, weil es für einige Kinder der erste Kinobesuch war.

Die Klasse 2a

Am folgenden Tag gab es einen „überherrlichen“ Tag – Win-
terwetter und Sonnenschein pur! Wie hatten die Kinder dar-
auf gewartet! Die Hofpause wurde ausgiebig 
genutzt und es wurden einige Schnee-
männer gebaut. Riesige Schnee-
mannbäuche wurden gekullert, 
aber sie waren dann so schwer, 
dass man sie gar nicht über-
einander bekam. Leider hielt 
das schöne Wetter nicht an und 
ich kam nicht dazu ein Foto zu 
machen – deshalb nur ein kleine 
„Bärenzeichnung“ von mir. 

In den letzten Ausgaben des Gemeindeblattes habe ich auch 
schon mehrfach von dem Wettbewerb der Stiftung Lesen 
berichtet und Beispiele der Teilnehmer aus der 4. Klasse 
preisgegeben. Auch heute sollen noch einige zum Thema 
Freunde und Freundschaft erscheinen.

Freundschaft
Mit ihr spiele ich am liebsten.
Meine Freundin Nancy.
Sie ist da, wenn ich traurig bin.
Ich bin da, wenn sie mich braucht.
Meine Freundin Nancy.
Für immer

Luisa Brückner

Freunde sind wichtig
Wenn man Kummer hat.
Freunde braucht man um Spaß zu haben.
Freunde braucht man zum Spielen.

Shakira Wilke

Meine beste Freundin
Ich habe viele Freunde,
denen kann ich vertrauen
mit ihnen lachen und viel Blödsinn machen.
Doch ich hab nur eine, auf die kann ich bauen
Und mit ihr reden wenn mich Fragen bewegen.
Meinen Freunden würde ich alles geben.
Doch ich könnte mir nie vorstellen,
ohne meine beste Freundin zu leben.
Freunde sind wichtig
Das ganze Leben lang

Chantal Stefan

Ich wünsche allen eine gute Zeit und 
natürlich viele liebe Freunde, 
herzlichst NORBI

Geburtstage im Februar

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.

Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem  
Monat in Eibau am:
01.02.	 Frau Charlotte Herbig	 zum 75.
01.02.	 Frau Ursula Holtz	 zum 80.
03.02.	 Herrn Helmut Kunde	 zum 75.
05.02.	 Herrn Wolfgang Raczek	 zum 75.
13.02.	 Herrn Hildegard Jährig	 zum 91.
14.02.	 Frau Irmgard Kleint	 zum 80.
18.02.	 Herrn Kurt Richter	 zum 93.
19.02.	 Frau Herta Zazvorka	 zum 92.
20.02.	 Frau Herta Scholz	 zum 91.
23.02.	 Frau Annelies Linke	 zum 91.
25.02.	 Frau Ingeborg Bräuer	 zum 80.
25.02.	 Frau Hedwig Kreusch	 zum 98.
26.02.	 Frau Christa Dietrich	 zum 75.
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Vereinsmitteilungen

KINDERLAND-Sachsen e.V.
Neues aus dem „Kinder,- Jugend-  
und Familienzentrum Oberland“ 
Verein KINDERLAND-Sachsen e.V.
WinterFerienPlan 
Ferienspaß – Für Jeden was   
vom	 13.02. – 24.02.12            
täglich	 9:00 –14:00 Uhr im Freizeittreff des Vereins 
in der	 Schulstraße 1,  in Eibau. 
Der Teilnehmerbeitrag für einen Tag ist 2,00 €. 
Für das Mittagessen bringt ihr euch was mit oder wir essen 
für 1,80 € im Kretscham.
Informationen gibt’s am Telefon: 03586/78 90 78 oder  im 
Schulclub.
Ihr braucht Euch nicht anmelden. Kommt einfach wenn Euch 
das Tagesprogramm gefällt.

1. Ferienwoche
13.02.12	 Kreativtag mit dem Hort
14.02.12	 Töpfern
15.02.12	 Korbflechten	
16.02.12	 Mit Leseratten und Bücherwürmern …	
2. Ferienwoche
20.02.12	 Kreativtag mit dem Hort
21.02.12	 Fasching in Neueibau, Treff 8:30 Uhr
22.02.12	 Holzwerkstatt	  
23.02.12	 Mit Leseratten und Bücherwürmern …	
24.02.12	 Spieletag
Wir wünschen allen Kindern eine schöne erlebnisreiche und 
erholsame Ferienzeit!

Annelie Diesner und ihr Team

Ski-Club Kottmar e.V.
Einladung zum  
Kinderskifasching
Wo:	 Skiheim am Kottmar
Wann:	� Montag den 13.Februar 2012      
	 ab 10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr
Für wen:	� alle Kinder Groß und Klein, die Lust haben 

Fasching im Schnee mit Ski, Rodeln und anderen 
lustigen Überraschungen zu feiern

Bringt bitte eure Arschelrutscher mit, viel gute Laune, lusti-
ge Kostüme und denkt daran es ist Winter und wir feiern im 
Schnee!!!
Für Mittagessen ist gesorgt und es besteht die Möglichkeit ab 
9.30 Uhr mit einen Pendeltaxi vom Parkplatz Waldkretscham 
Walddorf bis Einfahrt Skiheimstraße zu fahren. 
Kosten für Essen, Tee u. Taxi betragen - 5,00 EUR pro Kind
Kosten für Essen und Tee betragen - 3,50 EUR pro Kind
Kosten für Taxi ohne Essen betragen - 1,50 EUR pro Kind
Für Gruppen bitte Rückmeldung mit Anzahl der Kinder bis 
zum Freitag, den 10.02.2012 an 
Jana Richter,  Mobil: 0176/10386417, priv:. 03586-753950

Euer Skiclub Kottmar

Im Ortsteil Neueibau gratulieren wir am:
26.02.	 Herrn Karl Renger	 zum 95.	

Im Ortsteil Walddorf gratulieren wir am:
02.02.	 Frau Annelies Hoffmann	 zum 75.
06.02.	 Herrn Friedrich Kremz	 zum 75.
11.02.	 Frau Hanna Heidisch	 zum 80.
11.02.	 Frau Edith Wandelt	 zum 80.

Seniorenveranstaltungen

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!  
Im Monat Februar 2012 findet aufgrund der Erkrankung 
unserer Seniorenbetreuerin Frau Pietsch nochmal nur eine 
Veranstaltung statt, zu der wir Sie hiermit recht herzlich ein-
laden:
Donnerstag, den 23.02.
14.00 Uhr	� Kretscham Eibau:  Lichtbildervortrag 

2. Teil Neuseeland
Wie bereits im Januaranzeiger angekündigt, hier noch nähe-
re Informationen zur Frauentagsfahrt am 08.03.2012 in die 
Gaststätte „Jägersruh“ in Sohland:
Abfahrt 13.00 Uhr  ab „Lehmann“ Neueibau und dann an 
allen ortsüblichen Bushaltestellen.
Der Preis pro Person beträgt 30,00 €, darin enthalten ist ein 
gemeinsames Kaffeetrinken mit  musikalischer Unterhaltung 
und Abendessen.
Die Kassierung für die Fahrt erfolgt zur Veranstaltung am 
23.02.12 im Kretscham Eibau.

Jakobi 

OT Walddorf
Liebe Seniorinnen und Senioren,
oft schon haben die Mitglieder unserer Seniorengruppe 
bewiesen, dass sie ein lustiges Völkchen sein können. Dazu 
haben Sie alle im Februar Gelegenheit, bei unserer Faschings-
feier einen fröhlichen Nachmittag zu erleben.
Wir laden Sie am Mittwoch, dem 15. Februar 2012 recht 
herzlich um 14.30 Uhr in den „Waldkretscham“ ein. Da es 
diesmal ein „HUTBALL“ ist, möchten wir gern, dass alle 
ein hutähnliches Gebilde auf dem Kopf tragen. Die origi-
nellsten Teile werden prämiert! Ansonsten freuen wir uns auf 
schön kostümierte Gäste.
Kaffee und Kuchen gehören natürlich dazu, ebenso die 
Ehrung unserer Geburtstagskinder. Herr Kreutzmann 
wünscht uns wieder ein flottes Tanzbein!!
An diesem Tag kassieren wir das Geld für die Frauentags-
fahrt
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre 5 Zylinder

Kegeltermine:
jeweils 14.00 Uhr im „Waldkretscham“
1. Gruppe am 14.02.2012
2. Gruppe am 21.02.2012

__________________

Foto: Verein
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80 Jahre Ski-Club Kottmar e.V.
… und das wurde ausgiebig gefeiert. Viele ehemalige und 
jetzige Mitglieder, Trainer, Kampfrichter und Helfer waren 
der Einladung des Vorstands des Ski-Club Kottmar gefolgt. 
Allen stand ein bunter und abwechslungsreicher Abend 
bevor. Nachdem alle Gäste mit einem Sekt begrüßt wurden 
und sich einen Platz gesucht hatten, ging es mit der Festan-
sprache des Vereinsvorsitzenden Heiko Nitschke los. Er zog 
Bilanz über 80 Jahre Ski-Club. Heute zählt der Verein rund 
150 Mitglieder. Die Sportler werden von 12 Trainern und 
Übungsleitern betreut. Jährlich richtet der Ski-Club Kottmar 
sechs Wettkämpfe aus. Darunter das Internationale Matten-
skispringen, welches jedes Jahr namenhafte Skispringer und 
zahlreiche Zuschauer auf den Kottmar zieht. 2008 wurde eine 
alte Tradition wiederbelebt – der Walddorfer Inlinerlauf star-
tete zum 1. Mal. Doch statt auf Rollern, wie in den 70iger 
Jahren, wird jetzt auf Inline-Skates durch Walddorf gerollt. 
Nach dem Abendessen stellten die Sportler und Übungsleiter 
zur 80ig-jährigen Geschichte des Ski-Clubs, die Entwick-
lung der Vereinskleidung von damals bis heute dar. Ob im 
schicken 30iger Jahre Outfit oder im Unterkombi-Look, es 
war für jeden Geschmack etwas dabei. Zum Ende präsentier-
ten zwei junge Sportlerinnen unsere jetzige Vereinskleidung 
von der Firma Gasso. Danach ging es bei einer Versteige-

rung heiß her. Mit Tanz und 
Gesprächen über die guten, 
alten Zeiten klang der Abend 
aus. Der Ski-Club Kottmar 
bedankt sich bei allen, wel-
che diesen Abend mitgestal-
tet haben sowie bei seinen 
Gästen. Vor allem bedanken 
wir uns für die entgegenge-
brachten Glückwünsche. 

Siv-Ann Hanke
Vorstand Skiclub Kottmar

SG Fortschritt Eibau e.V. – 
Abt. Gewichtheben
Sächsischer Schülerpokal 2011
Mit einem hervorragenden zweiten Platz in der Mannschafts-
wertung hinter dem sächsischen Spitzenklub Chemnitzer 
AC kehrte der Eibauer Hebernachwuchs vom fünften und 
somit letzten Durchgang im Sächsischen Schülerpokal 2011 
aus Rodewisch zurück. Sozusagen unter dem Weihnachts-
baum wurden neben dem Reißen und Stoßen die Athletik-
übungen  Lauftest, Schlussweitsprung, Kugelschocken und 
Klimmziehen absolviert. Den besten Eindruck hinterließ Pau-
line Walzak, die in beiden Hanteldisziplinen Bestleistungen 
schaffte, nicht nur die Tageswertung der weiblichen D-Jugend 
gewann, sondern auch die Jahreswertung für sich entscheiden 
konnte. Erstmalig konnte sie mehr als ihr eigenes Körperge-
wicht stoßen (36 kg). Dahinter auf Platz zwei Jessika Köhler, 
die ebenso wie Pauline 10 Klimmzüge schaffte und sich im 
Stoßen auf beachtliche 43 kg steigerte. Beeindruckend auch 
ihre 11,62 m im Kugelschockwurf. Mareike Ranger, Carol 
Mittrach und Paul Berndt konnte ebenfalls zweite Plätze in 
der Tages- und Jahreswertung für die SG Fortschritt Eibau 
holen. In Schlagdistanz  zur Spitze holte sich Nancy Ludwig 
den 3. Platz in der Tageswertung  und Platz vier in der Jahres-

wertung. Ebenfalls freuen über Platz vier in der Jahreswer-
tung der E-Jugend männlich konnte sich ihr Bruder Erik Lud-
wig. Er konnte erstmalig  29 kg reißen. Sehr gute Leistungen 
erbrachten außerdem Peter Berndt (6./6.), Tristien Mittrach 
(9./8.) und Nico Berger (5./16.).

Bundesliga, 2.Bundesliga, Staffel  Ost
Mit satten drei Punkten kehrten die Eibauer Bundesligage-
wichtheber von ihrer ersten Mission in 2012 aus Meissen 
zurück. Damit konnte der zweite Platz in der Staffel Ost der 
2. Bundesliga zurückerobert werden. Zur Verfügung stand 
das   zurzeit beste Eibauer  Aufgebot. Die erfahrene erste 
Gruppe mit Johanna Walzak, Anett Goppold und Danny 
Gründer  konnte bis auf einen Fehlversuch von Johanna bei 
66 kg ihre Reißversuche in die Wertung bringen. Am besten 
präsentierte sich Danny Gründer, der bereits zum Saisonauf-
takt mit 89 kg seine Bestleistung um zwei Kilogramm verbes-
sern konnte. Auch die zweite Gruppe arbeitete routiniert ihre 
Versuche ab, lediglich SZ-Umfragekandidat Philipp Scholte 
musste den dritten Versuch (Bestleistung )  mit 95 kg unbe-
zwungen zu Boden fallen lassen. Obwohl die Eibauer nach 
dem Reißen beruhigend mit 42 Punkten in Führung lagen, 
setzten die Elbestädter alles daran, den Punkt für das Stoßen 
in Meissen zu behalten. Am Anfang ging ihr Konzept auch 
auf, sodass nach der ersten Gruppe ein leichter Vorsprung  
für die Gastgeber auf der Anzeigetafel zu erkennen war. 
Wiederum glänzte hier Danny Gründer mit hervorragenden 
106 kg. Da in der zweiten Gruppe Philip Schwarzbach sei-
nen ersten Versuch im Stoßen mit 145 kg ungültig gestaltete, 
führten die Meissner zwischenzeitlich nicht nur im Reißen, 
sondern auch in der Gesamtwertung. Aber Philip behielt die 
Nerven und konnte mit einem gültigen zweiten Versuch die 
Führung für Eibau  in beiden Teildisziplinen wiedererkämp-
fen. Der Kampf war mit diesem Versuch entschieden und 
endete nun doch noch deutlich mit 566,2 Pkt.(Meissen) zu 
631,2 Pkt. (Eibau). In den kommenden Wochen erwartet die 
Eibauer Bundesligaheber ein wahrer Marathon. Zusammen 
mit dem Kampf vom vergangenen Wochenende  müssen die 
Sportler in sieben Wochen fünfmal  auf die Wettkampfbüh-
ne. Im ersten Heimkampf der zweiten Halbserie erwarten sie 
am 11.02.12 die führende Görlitzer Staffel  in eigener Halle.

Alexander Preußler

SV Neueibau e.V.
Die „Hallensaison“ ist noch in vollem Gange.
Bis zum Einsendeschluss der Ausgabe 02/12 des „Eibauer 
Anzeigers“ können diesbezüglich nur folgende Informati-
onen an Sie, liebe Sportfreunde und Leser, weitergegeben 
werden: In den Vorrunden der Hallenkreismeisterschaften 
konnten sich die „1. Männermannschaft“, die „C-Junioren“, 
die „D-Junioren“ und  die „E-Junioren“ als jeweils Zweitplat-
zierte der Staffel (welch ein Zufall) für die End- bzw. Zwi-
schenrunden qualifizieren.  In der Zwischenrunde erreichten 
unsere „D-Junioren“ den 5. Platz ihrer Staffel und damit nicht 
die Endrunde. Unsere „F-Junioren“ erzielten in der Vorrunde 
Platz 3 – punktgleich mit Platz 1 und 2 – hier entschied die 
Tordifferenz über das Weiterkommen. Bisher sind das gute 
Ergebnisse unserer Spieler, bedenkt man auch die Größe des 
Oberlausitzer Fußballverbandes, dem 83 Vereine angehören!
Wünschen wir allen Teilnehmern weiterhin viel Erfolg!

Foto: Verein

ibau
FSV

ibau
FSV

FSV FSV
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26. Februar	 Abendmahlsgottesdienst
	 in Eibau	 Beginn:  8.45 Uhr
	 in Walddorf	 Beginn:10.45 Uhr
04. März	 Predigtgottesdienst
	 in Eibau	 Beginn: 10.15 Uhr
	 in Walddorf	 Beginn:   8.45 Uhr

Gottesdienst im Seniorenpflegezentrum 
„Am Kottmar“ Eibau:
am Montag, 6. Februar     Gottesdienst      Beginn:  9.00 Uhr

Frauen laden ein zum Weltgebetstag
Auch in unserer Kirchgemeinde sind dieses Jahr wieder alle 
Frauen und Männer herzlich zum Weltgebetstag eingeladen:
am 2. März um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Eibau
am 6. März um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Walddorf

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf 
Pfarramt: „Mariä Himmelfahrt“ Leutersdorf
Aloys-Scholze-Str. 4, 02794 Leutersdorf , Tel. 03586/386250
www.katholische-pfarrei-leutersdorf.de

Gottesdienst im Februar

Veranstaltungen/ Besondere Gottesdienste
04.02.	 Fasching im ASH
05.02.	� Kinderfasching im Anschluss 

an den Familiengottesdienst um 10.00 Uhr
08.02.	 Seniorenfasching, 
	 Beginn um 14.30 Uhr mit der Hl. Messe
22.02.	 Aschermittwoch 18.00 Uhr Hl. Messe in Leutersdorf

Die Endrunde der C-Junioren findet am 04.02.2012, 13.00 
Uhr, in Zittau, in der Turnhalle des BSZ, Hochwaldstr. 21, 
statt.  Folgende Mannschaften nehmen daran teil: SpG Lok 
Schleife, ESV Lok Zittau, SpG SV Neueibau, SpG Grün-
Weiß 90 Uhsmannsdorf, SpG FSV Kemnitz, SpG SV Horken 
Kittlitz. Die Männermannschaften beginnen den Spielbetrieb 
der Rückrunde am Samstag, dem 25.02.2012, Anstoß: 11.30 
Uhr,  SV Neueibau II - Zittauer SV und Anstoß: 14.30 Uhr, 
SV Neueibau I – gegen den Ersten der Kreisliga Staffel Süd, 
Bertsdorfer SV.  Wir freuen uns auf viele Zuschauer und 
Fans! Alle Junioren-Übungsleiter bedanken sich auf´s Herz-
lichste für die „Weihnachtsüberraschung“ der Fußballeltern! 
Ein Gedankenaustausch und gemütliches Beisammensein 
mal außerhalb des Fußballplatzes war eine wohltuende und 
gelungene Sache! Danke! Danke auch dafür, dass Sie/Ihr uns 
Ihre/Eure Kinder für den Fußballsport anvertrauen(t) und uns 
mit aller Kraft unterstützt!
„Ohne Begeisterung schlafen die besten Kräfte unseres 
Gemütes. Es ist ein Zunder in uns, der Funken will.“ 

(J. G. v. Herder)
In diesem Sinne „EINER FÜR ALLE und ALLE FÜR NEU-
EIBAU“! Aktuelle Informationen gibt es wie immer unter 
www.neueibauerkids.de. 

Gerd Offermanns, Jugendleiter

Sportinformationen

Sporthalle „Am Kottmar“
Handball
Samstag, 04.02.
14.00 Uhr	 M	 HV Eibau 2. – TSV Friedersdorf 2.
Samstag, 11.02.
15.45 Uhr	 F	 HV Eibau – TSV Niesky
17.00 Uhr	 M	 HV Eibau 1. – SG Cunewalde 2.

Fußball
Samstag, 18.02.
13.00 – 18.00 Uhr	 Kreismeisterschaft Ü 40

Nachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Eibau und Walddorf

Spruch für den Monat Februar:
Alles ist erlaubt – aber nicht alles nützt. Alles ist erlaubt – 
aber nicht alles baut auf. Denkt dabei nicht an euch selbst, 
sondern an die anderen.                          1 Korinther 10,23-24

Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten ein:
05. Februar	 Jesus – kommt – Gottesdienst	
	 in der Kirche Walddorf 10.00 Uhr
	� Abenteuer Kinderkirche 

 ab 9.45 Uhr im Pfarrhaus
12. Februar	 Predigtgottesdienst
	 in Eibau 	 Beginn:  8.45 Uhr
	 in Walddorf 	 Beginn:10.15 Uhr
19. Februar	 Predigtgottesdienst
	 in Eibau 	 Beginn:   8.45 Uhr
	 in Walddorf 	 Beginn: 10.15 Uhr

Pfarrkirche
Mariä
Himmelfahrt
Leutersdorf
Aloys- 
Scholze-Str. 4

Filialkirche
Maria  
Unbefleckte  
Empfängnis
Großschönau
Bahnhofstr. 5

Kapelle
Thomas von 
Aquin
Eibau
August- 
Bebel-Str. 2

Samstag — 1730 Uhr 1600 Uhr

Sonntag 1000 Uhr — —

Vermiete in Walddorf Einfamilienhaus, 
110 m² Gesamtfläche, 2011 innen saniert, Wohnzimmer, 
Küche, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad mit Dusche, 
Wanne  und WC, separates WC, Keller. Dachboden und 
Nebengelass. Gartennutzung ist möglich. KM 450,- Euro.
Zu erfragen unter Tel. 0 35 86 / 31 00 48

Jahnstr. 24/26, 02739 Eibau · www.containerdienst-eibau.de 
Telefon (0 35 86) 7 83 20 · Telefax (0 35 86) 78 32 16

u 	  u

u	 u 
u	 u

u	 u

u Container 2 m3 – 36 m3 	  u Schüttgut-Transporte
u komplette Entsorgungsleistungen	 u Bagger- u. Abrissarbeiten 
u Winterdienst, Kehrmaschine	 u Fertigbetonlieferung 
u Schrottaufkauf	 u Asbestentsorgung

Containerdienst Eibau GmbHContainerdienst Eibau GmbH
ce
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Freie Kfz-Werkstatt
Instandsetzung PKW / LKW
Transporter / Baumaschinen
Seitenstr. 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Telefon: 0 35 86 / 76 12-0 · Fax: 0 35 86 / 76 12-34

seit        1991

02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

 % 0 3586/78 8133
Mitglied der Landesinnung Sachsen

– Nähe Markt / Busplatz –

Eisen- und Buntmetallannahme
Bauschutt- und Sperrmüllentsorgung
Containerdienst und Toilettenvermietung

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag   7.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag           7.00 – 18.00 Uhr
Sonnabend	             9.00 – 11.00 Uhr

Wir übernehmen für Sie alle Entsorgungsaufgaben!
Sonderabfälle: Dachpappe, Asbest und Erdkabel

Hintere Dorfstraße 15 a
02708 Obercunnersdorf

Entsorgungsfachbetrieb Frank Berger
Telefon 03 58 75 / 61 30   Fax 03 58 75 / 6 13 23

Baubetrieb

Frank Weickert�GmbH
Geschäftsführer Frank Weickert, Maurermeister

–  s e i t  ü b e r  2 0  J a h r e n  f ü r  S i e  d a  –

Leutersdorfer Str. 17 b  ·  02727 Ebersbach-N e u g e r s d o r f
Telefon (0 35 86) 70 07 34  ·  Fax (0 35 86) 70 05 13

Schlüsselfertiges Bauen · Um- und Ausbau · Trockenbau
Entwässerungs- und Pflasterarbeiten · Innen- und Außenputz

Poststr. 1, 02794 Leutersdorf, Tel. (03586) 40 80 527
Leiter: Roman Becker, „Bei Bedarf Hausbesuch!“

Gerhardt
Gebäude- und Dienstleistungsservice

Jens Gerhardt  n  Hauptstr. 118  n  02791 Oderwitz  n  %  01 72 / 9 85 48 11

n  Dachreparatur	 n  Baumfällung / Verschnitt
n  Maurerreparatur	 n  Schärfen von Sägekätten 
n  Zaunbau	 n  kleine Transportleistungen
n  Holzarbeiten	 n  Grünanlagenpflege

Die Sparkassen-Baufinanzierung:

LOHNT SICH ...

 WOHNTRAUM.für jeden

Jetzt Beratungstermin

vereinbaren.

 Packen wir’s an:

� kalkulierbare, individuelle, intelligente Finanzierungslösungen
� Einbeziehung staatlicher Förderungen*
� attraktive Zinsen, finanzieren schon ab 1,95 %**
� eigenes Sparkassen-Immobilienangebot
*Es gelten Einkommens- und Fördergrenzen.
** Gebundener Sollzins p.a. im Tarif Classic06 C9 LBS Bausparer, 
     eff. Jahreszins 2,32 % ab Zuteilung.

Bauen Sie Ihre Zukunft auf die eigenen 4 Wände.

Modernisieren spart Energie und Geld.

� Sparkasse
      Oberlausitz-Niederschlesien

www.spk-on.de
Tel. (03583) 603-0
info@spk-on.de
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Oswald Heinke Neugersdorf 
Service für Haus und Garten

Neugersdorf, J.-G.-Schneider-Str. 6 · 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 0 35 86 / 70 24 10 ·  Fax 0 35 86 / 70 24 17 ·  Handy 01 73 / 2 00 90 83

Büro- und Geschäftszeit: Freitag von 17-18 Uhr

· Hausmeisterservice - Kleinreparaturen
· Haushaltauflösungen - Beräumungen
· Rasen-Hecken-Obstbaumschnitt mit Entsorg.
· Haushaltshilfe, Hausreinigung
· Montage von Möbeln, Holz- u. Metallteilen

Hellmuth              Mineralöl

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Straße 22 b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 0 35 86 / 38 61 47

Heizöl   · Holzpellets
Schmierstoffe   · Diesel

Wir Helfen in schweren Stunden.
Wir beraten Sie einfühlsam in Ihrer Trauer

oder bei der Bestattungsvorsorge

Hauptstraße 92 · 02730 Ebersbach
Telefon (0 35 86) 36 27 88 · Tag und Nacht

Meisterbetrieb des KFZ-Handwerks
Inh. Markus Kühnel & Jens Petters

 HU/AU – täglich!	 – Reifendienst  – Achsvermessung
– Klimaanlagenservice	 – Fahrzeugdiagnose an Ihrem PKW
– Fahrzeugaufbereitung	 – Scheibenreparatur / -wechsel
– Ersatzteilhandel	 – Zylinderkopfinstandsetzung
– Motoreninstandsetzung	 – MIG / MAG - Autogen Schweißarbeiten 
– Unfallinstandsetzung	 – Sägekettenschärfdienst	

Ihr Carpoint-Team bedient Sie  
täglich von 7.00 – 19.00 Uhr und Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr.

Die Carpoint GbR wird Sie mit ihrem guten  
Preis-Leistungs-Angebot überzeugen.

R.-Breitscheid-Straße  8
02727 Ebb.-Neugersdorf
Tel. (0 35 86) 36 85 67
Fax (0 35 86) 36 85 68
Funk 01 62/9 81 08 61
E-Mail: carpoint.neu- 
gersdorf@yahoo.de

Rauf aufs Moped, 
rein ins Leben. 
Absicherung nicht vergessen: 
die ERGO Moped-Versicherung.

1315634352884_highResRip_haz_mopedev_51_1_1_14.indd   1 10.09.2011   09:11:20

Generalagentur 
Wilfried Hillert 
Bergstraße 16
02794 Leutersdorf
Tel. (03586) 788091
wilfried.hillert@ergo.de

Agentur
Christiane Pasikowski
Dorfstraße 66
02794 Spitzkunnersdorf
Tel. (035842) 26110

Aktuelle Steuertipps
Steuerliche Vergünstigungen für Familien ab 2012
1. �Kindergeld für Kinder in Erstausbildung
    �Für Kinder über 18 und unter 25 Jahre in Erstausbildung gibt 

es ab 2012 keine Einkommensbegrenzung (früher 8.004,- € 
je Jahr) für die Gewährung von Kindergeld mehr.

2. �Kinderbetreuungskosten
	 �Bei der steuerlichen Absetzbarkeit als Sonderausgaben 

sind 2/3 der Aufwendungen, maximal 4.000,- € im Jahr, 
je Kind  bis 12 Jahre ansetzbar.

Es gibt keine Einschränkungen bezüglich der persönlichen 
Anspruchsvoraussetzungen (zum Beispiel Erwerbstätigkeit, 
Krankheit, …) mehr.
Quelle: Steuervereinfachungsgesetz 2011 v. 1.11.2011 
BGBL 2011 I 2131
Weitere Steuertipps finden Sie auf unserer Internetseite  
www.fournes-partner.de.

Fournés & Partner  Partnerschaftsgesellschaft, Steuerberater

Niemöllerstraße 21, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 0 35 86 / 7 60 30, Fax: 0 35 86 / 76 03 55
E-Mail: kanzlei@fournes-partner.de  •  Internet: www.fournes-partner.de

Bau- und Möbeltischlerei

Klaus Hänsch
Tischlermeister

Wintergärten · Carports · Überdachungen · Haustüren
Innentüren · Möbelbau · Innenausbau

Holz- und Kunststofffenster · Rolladen und Rolltore

Dorfstraße 153 · 02791 Oderwitz
Tel. (03 58 42) 2 65 85 · Fax (03 58 42) 2 70 47

www.tischlerei-haensch.de
E-Mail: info@tischlerei-haensch.de
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Neugersdorfer 
Bestattungen
C & K Eichhorn

G
m
b
H

Büro Neugersdorf
Schillerstraße 8
02727 Ebersbach-Neugersdorf

Tag und Nacht  % (0 35 86) 3 23 33

Mitglied im Bestatter-	 fachgeprüfter	 eigene Aufbahrungs-
verband Sachsen e.V.	 Bestatter	 und Abschiedsräume

Augenoptikermeister

Wolfgang            Bergmann
Brillenmode  -  Contactlinsen  -  Glaswaren

8 �Stark reduzierte Fassungen 
wegen Lagerumstellung!

         8 Kostenloser Sehtest!

Aktionswochen Februar:

Hauptstr. 194 · 02739 Eibau · Tel. (0 35 86) 38 71 18 · Fax 78 80 50

❄

❄

❆

❆ ❆

❆

Lassen Sie die Kälte  
draußen und die Wärme drin!

Wir bieten Ihnen  
Wärmedämmung für Ihr Haus  

und beraten Sie gern.

Bauunternehmen 
Heidrich
Dipl.-Ing. (FH) H. Heidrich
Hartweg 2 · 02763 Oberseifersdorf
Tel.: (0 35 83) 70 42 85, Fax 70 44 08
www.bauunternehmen-heidrich.de
mail@bauunternehmen-heidrich.de

❄

Neubau • Um- und Ausbau  • Modernisierung
Rekonstruktion • Putz- u. Wärmedämmung 

Fliesen- und Plattenarbeiten
Schlüsselfertiges Bauen

Hauptstraße 173, 02791 Oderwitz, Tel. 03 58 42 / 21 00, Fax 2 10-45
BN … der Markt

Schulanfänger – hier gibt’s  
Euren neuen Schulranzen!

�am 03.03.12 von 9 bis 17 Uhr
mit Kaffee und Kuchen

neue Modelle – große Auswahl mit Werksunterstützung

        Gesunder
Kinderrücken
AktionAktion        Gesunder
Kinderrücken

15% Aktionsrabatt 
 (außer auf Sonderangebote)

 
SchulranzenSonderverkauf 

Schulranzen

Büro & Technik Oderwitz

Volksbank 
Löbau-Zittau eG

Volksbank 
Löbau-Zittau eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei

VR-

Anlagetipp

Telefon (0 35 86) 7 57-0
www.VB-Loebau-Zittau.de

Risiken von Offenen Immobilienfonds: Risiko marktbedingter Kursschwankungen sowie Ertragsrisiko. Risiken einer Immobilienanlage (z. B. Vermietungsquote, Lage, Bewertung der Immobilie, Zahlungsfähigkeit der Mieter sowie 
Projektentwicklungen). Grundsätzlich bewertungstägliche Rücknahme von Anteilen. Befristete Rücknahmeaussetzung im Ausnahmefall möglich. Möglichkeit eingeschränkter bzw. fehlender Handelbarkeit von Anlagen im Fonds, die auch zu 
erhöhten Kursschwankungen führen kann. Einzelfondsspezifisch aufgrund des Anlagespektrums erhöhtes Kursschwankungsrisiko, Wechselkursrisiko, erhöhte Verlustrisiken bei Anlage in Schwellen-/Entwicklungsländern möglich. Risiko des 
Anteilwertrückganges wegen Zahlungsverzug/-unfähigkeit einzelner Aussteller bzw. Vertragspartner. Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der Fonds in dieser Werbemitteilung entnehmen Sie 
bitte den aktuellen Verkaufsprospekten, den Vertragsbedingungen, den wesentlichen Anlegerinformationen sowie den Jahres- und Halbjahresberichten, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment 
Service Bank AG , Wiesenhüttenstraße10, 60329 Frankfurt am Main, oder über Union Investment Real Estate GmbH, Valentinskamp 70/EMPORIO, 20355 Hamburg, erhalten. Stand: 31. Dezember 2011. 
* Im Mai 2010 wurden die Offenen Immobilienfonds von Union Investment von der renommierten Ratingagentur Scope Analysis im Scope-Rating Investmentanalyse mit der Bewertungsstufe A (hohe Qualität) ausgezeichnet.

„Immobilie sucht 
Käufer - 

Inflationsschutz 
mit sofortigem 

Wohlfühleffekt“

8. Februar
Mittwoch

Nächste Veranstaltung
„Rund ums Haus“:

kostenlose Veranstaltung 
mit den Volksbank-
Immobilien-Spezialisten 
19:00 Uhr in ZITTAU
Wirtshaus zur Weinau
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

am  15.02. 2012
Impressum:	 Herausgeber: Gemeinde Eibau; Anschrift: Gemeindeamt Eibau, Hauptstraße 62, 02739 Eibau, Telefon: (0 35 86) 7 80 40
	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: Herr Görke, Bürgermeister oder sein Vertreter
	 Verantwortlich für den Anzeigenteil: Gemeinde Eibau und Druckerei Albrecht Schmidt, Ebersbach-Neugersdorf
	 Verantwortlich für alle anderen Mitteilungen: Frau Tietze oder ihr Vertreter
	 Satz/Druck: Druckerei Albrecht Schmidt, Ebersbach-Neugersdorf, Telefon: (0 35 86) 70 20 16, www.dasdruck.de

Thomas Käsche

02739 Eibau · Hauptstraße 26
Installation- Industriesteuerungen - Service - Wärmepumpen - Photovoltaik
Tel. (0 35 86) 78 96 47, Fax (0 35 86) 78 96 48, Funk 01 72 / 3 52 36 88

Erd-, Feuer- oder Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten

Große Auswahl an Särgen, Wäsche und Zubehör

Fachgeprüfter Bestatter
Sie trauern um einen lieben Verstorbenen
Im Haus Ihres Vertrauens ist eine Bestattung nicht teuer.

Wir helfen Ihnen in den schweren Stunden bei der 
Wahl zur Bestattung.

Tag und Nacht dienstbereit
02739 Neueibau · Hauptstr. 88 · % 0 35 86 / 3 30 10

Das Haus Ihres Vertrauens�bezahle ich für alte Ansichtskartenalben, Alben mit 
Soldatenfotos, Münzen, Mosaiks, alte Orden und 
Uniformen, Helme u. Mützen vom 1. + 2. Weltkrieg, 
Puppen, Puppenstuben, Blechspielzeug, Baukästen, 
Reklameschilder, Möbel, Hausrat, Bücher u. a. mehr

Kostenlose Haushaltauflösungen + kostenlose Bodenberäumung

100 w  �

Antik
Neugersdorf

Telefon 0 35 86/78 99 25 oder 01 71/8 56 23 85
An- & Verkauf · Martin-Luther-Straße 12 · Antik-Neugersdorf

Ist die
Farbe
nicht mehr
schön,
einfach
diese
Nummer
wählen!

% 0162 /9813244
Ebersbacher Weg 22 · 02739 Eibau · mirko.stuebner@gmx.de

Morent GmbH & Co. KG Reisen • Neueibauer Str. 19a • 02739 Eibau

Tel. (03586) 
Fax (03586) 78 18 22

taxi@komm-mit-reisen.de

• TAXI bis 8 Personen
• Mietwagenfahrten
• Besorgungsfahrten
• Behindertenfahrdienst
• Krankenkassenfahrten
• Dialysefahrten

P D 24

P D 24

P F L E G E D I E N S T  24
Inh.: Jürgen Noßmann

Fachkrankenpfleger für Anästhesie und Intensivtherapie

Tel. (0 35 86) 3 69 09 22

Unsere Leistungen

Pflegenotruf: 01 73 - 9 15 82 44
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

• Hauswirtschaft
• Alten- und Krankenpflege
• �Behandlungspflege  

mit Wundversorgung
• Speisenversorgung

• ��Sondenernährung/ 
Portversorgung

• �Stoma- und Katheter-
versorgung

• kostenlose Beratung


